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Rechenschaftsbericht 2005 
 

Januar 2006 
Das Jahr begann mit den üblichen Neujahrsempfängen in Unna, Holzwickede und 
Düsseldorf. Daran schlossen sich Kreis- und Bezirksparteitage (17.02. bzw. 4.03. in Werl) 
sowie am 16. April in Essen der Landesparteitag zur Landtagswahl an. 
 
In Schwerte gab es auf Parteiebene folgende Aktivitäten: 
 
1. Ortsparteitag am 2. März, im „Ostentor“. 
Mit 14 Teilnehmern waren gut die Hälfte unserer Mitglieder anwesend. Als Gast hatten wir 
Herrn Christof Rasche MdL gewinnen können, welcher uns auf die anstehende Landtagswahl 
einstimmte. (Arbeitslosigkeit, Verkehrspolitik, Rot-Grün) 
Günter Schmidt, unser hiesiger Landtagskandidat, sprach vorrangig über Schulpolitik. An die 
Vorträge schloss sich eine rege Diskussion an. 

• Hans Joachim Höher wurde für 25-jährige Parteizugehörigkeit geehrt. 
• Ursula Krüger , langjährige stellv. Vorsitzende trat nicht mehr an und wurde ebenfalls 

für ihre Verdienste geehrt. 
• Nach dem Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden, dem Kassenbericht der 

Schatzmeisterin und dem Kassenprüfungsbericht erfolgte die Entlastung des 
Vorstandes. 

• Die Wahlen: 
Im Wesentlichen der wurde der alte Vorstand (einstimmig) bestätigt mit 
Ergänzungen durch jüngere Mitglieder: 
Gewählt wurden Hans-Jürgen Allendörfer als Nachfolger für Frau Krüger als stellvertr. 
Vorsitzende  
sowie als Beisitzer  die Parteifreunde Wolfgang Wittmann, Björn Alberts, Klaus Berkenhoff 
und Susi Schneider. 
Als Delegierte zum Kreishauptausschuß wurden Karla Matussek und Jan Treibel gewählt, 
als Vertreter Björn Alberts und HJ Allendörfer. 
Die Delegierten zum Bezirksparteitag und zum Landesparteitag werden auf dem 
Kreisparteitag gewählt. Als Vorschläge aus Schwerte wurden Walter Hülscher und Karla 
Matussek (Wolfgang Schilken+ HJ Allendörfer) bzw. W. Hülscher (HJ Allendörfer+K. 
Matussek) gewählt. 

• Darüber hinaus wurde eine neue Satzung des Ortsverbandes beschlossen auf der Basis 
einer Rahmensatzung des Landesverbandes. Diese ersetzt nun die alte von 1993. 

 
2. Aktivitäten im direkten Zusammenhang mit der Landtagswahl am 22. Mai: 
 
April / Mai = Plakate kleben u. auf stellen, drei Infostände auf dem Postplatz.  
21.4. = Unterstützungsbesuch für Thomas Staschat in Cappenberg, 
  4.5. = Villigster Treff mit Günter Schmidt  
12.5. = Felix Becker MdL (Umwelt) in Holzwickede, 
18.5. = Westerwelle im Katharinenhof in Unna als Hauptveranstaltung in unserem Kreis. 
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Eine Reihe von Parteifreunden brachten sich darüber hinaus auch als als Helfer in den 
Wahllokalen ein. 
Wir wissen es alle: Das Ergebnis reichte noch so eben für den Regierungswechsel in 
Düsseldorf. Leider waren die landesweiten 6,8 % nicht so berauschend, die Fraktion halbierte 
sich von 24 auf 12 Mitglieder. 
In Schwerte hatten wir mit 4,7 % (nach 8,6% in 2000) ebenfalls ein unbefriedigendes 
Ergebnis. 
 
Noch am Wahlabend kam der „Hammer“: Bundeskanzler Schröder rief angesichts der 
Niederlage in NRW  Neuwahlen im Bund aus. 
Ohne Nachdenken oder Erholung galt es also, sofort die Bundestagswahl vorzubereiten, 
welche man in einem spannenden Verfahren mit dem Bundespräsidenten auf den 18. 
September festlegte. 
 
3. Aktivitäten im direkten Zusammenhang mit der Bundestagswahl am 18. September: 
Wieder galt es, Plakate kleben, auf stellen und pflegen. 
Als besonderen Höhepunkt des Wahlkampfes auf Kreisebene verabredeten wir ein 
Sommerfest auf dem Wilhelmsplatz am 21. August.  Die Organisation war ungeheuer 
spannend. Nur ein paar Stichworte dazu: Eigentümerfragen, Bewirtschaftung, akquirieren von 
Geldspenden u. Sachspenden, Musik, Bühne mit Zelt, Luftballonwettbewerb und Betreuung 
während des Festes. Ganz besonders hat sich dabei unsere Susi Schneider hervorgetan mit 
einer Wahnsinns Aktivität, welche einfach alle mit riss! 
Als Ehrengäste konnten wir Jörg van Essen MdB, Christian Lindner MdL und Angela 
Freimuth MdL begrüßen. Da dies, wie gesagt, auch eine Kreisveranstaltung war, kamen auch 
viele FDP-Freunde von außerhalb. Schätzungen waren schwierig wegen des ständigen 
Kommen und Gehens, aber an den Bratwürstchen gemessen, waren es irgendwo bei 200 
Besucher, welche sich nicht vom relativ kühlen Wetter abhalten ließen. 
 
Bundesweit erreichten wir sensationelle 9,8 %, in Schwerte 8,9 % mit Spitzenwerten in der 
Heideschule, bei Tiemesmann und in Geisecke von 13,5 bis 13,9 % !!! 
 
 
4. Überörtliche Parteiarbeit: 
An den Kreisvorstandssitzungen alle 2 Monate haben wir mit 2 bis 4 Leuten teilgenommen.  
Der Kreishauptausschuss tagte am 16. März und 17. November. 
Kreisparteitage fanden statt am 17. Februar und ein AO zur BT-Wahl am 22. Juni in  Werne 
Bezirksparteitage am 4. März und der AO zur BT-Wahl am 24. Juni, beide in Werl 
Landesparteitage fanden statt am 16. April in Essen und der AO zur BT-Wahl am 18. Juni in 
Dortmund. 
Die BT- Kandidaten wurden auf der Landesvertreter-Versammlung am 10. Juli in 
Gütersloh gewählt.  
Darüber hinaus arbeitet der Ortsverband intensiv in den Landesfachausschüssen mit: 

LfA 19 = Gleichberechtigung / Gender Mainstreaming (K. Matussek) 
LfA 18 = Seniorenpolitik mit H .J. Allendörfer, welcher ja ohnehin als Schatzmeister 
Vorstandsmitglied der Liberalen Senioren in NRW ist, 
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LfA 13 = Verkehr und LfA 17 = Kommunalpolitik (W. Hülscher), 

Jeweils mehrere Sitzungen pro Jahr finden i.d.R. im Landtag in Düsseldorf statt, manchmal 
gibt es aber auch Außentermine im Lande. 
 
 
5.   Geselligkeit: 
Diese kam bei zwei Wahlen natürlich etwas  kurz.  
Neben dem schon erwähnten Sommerfest am 21. August und dem  „Gänseessen“ zum 
Jahresausklang am 12. Dezember, wie im vorigen Jahr bei „Schneider“ in Ergste, (mit 21 
Teilnehmern) haben wir erstmals einen „Stammtisch“ probiert.  Diesen wollen wir weiter 
ausbauen, vielleicht auch mal mit Besuchen oder Lesungen. 
Auch die politische Bildungsreise nach Berlin im März kann unter dieser Rubrik erwähnt 
werden 
 
 
6. Mitgliederbewegung:  
Nach 28 und 27 Mitglieder am 31.12. der Vorjahre, hatten wir am 31.12.2005 (und auch 
derzeit noch)  35 Mitglieder. Mit dieser Anzahl sind wir nach Unna mit rd. 50 und 
Holzwickede mit rd. 40 Mitgliedern weiterhin der 3. größte Ortsverband im Kreis. 
Von den insgesamt 10 neuen Mitgliedern durch Eintritt oder Zuzug sind allein 3 die auf die  
Aktivitäten unserer Jungen Liberalen zurück zu führen, die somit auch einen eigenen 
Schwerter Ortsverband gründen konnten. 
Weitere Interessenten gibt es immer wieder. Wir geben die Hoffnung nicht auf, daß einige 
auch den Weg zu uns finden. An dieser Stelle bitte ich alle Mitglieder, im eigenen Familien- 
und Bekanntenkreis für eine Mitgliedschaft bei uns zu werben! 
 
 
7. Aus der Arbeit der Fraktion im Jahre 2005 scheint mir erwähnenswert: 
Lassen Sie mich noch mal rekapitulieren: Die Fraktion besteht aus folgenden 8 Personen: 
Neben den beiden Ratsmitgliedern W. Schilken (Fraktionsgeschäftsführer) und W. Hülscher 
(Fraktionsvorsitzender) sind folgende sachkundigen Bürger mit eingebunden: 
Karla Matussek, Susi Schneider, Wolfgang Wittmann, Hans-Jürgen Allendörfer  (letzterer ist 
auch SB im Kreistag!) Jan Treibel und Björn Alberts. 
Auf die jeweilige Zuordnung zu den Ausschüssen will ich hier nicht näher eingehen, dass 
würde denn doch zuviel Zeit erfordern. 

 
Begonnen hat das Jahr mit einem Grundlagenseminar  in der Friedrich-Naumann-Stiftung 

• in Gummersbach, 14.-16.1. : „Neu im Rat“,      dann unsere interne  
• Klausur am 12.2. in der Rohrmeisterei. Dort haben wir uns intensiv mit dem 

Doppelhaushalt 2005/06 beschäftigt. 
Zunächst einmal hat sich der Rat mit der neuen Mehrheit schwer getan. So ist erst am 
Ende des Jahres (auch mit unserer Stimme) die neue Hauptsatzung und 
Geschäftsordnung verabschiedet worden.  
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Aber immer wieder ist eine Art Koalition von SPD, Grüne und WfS  mit 23 Stimmen 
gegen den Rest einer völlig zerstrittenen CDU und FDP zu konstatieren. Hier spielt 
besonders die SPD unter der Führung von Dirk Kienitz ihre neue Stärke voll aus.  
 
• Nach der Klausurtagung zum HH 2005/06 haben wir diesem zugestimmt. 
• Dem Kompromiss beim Verkauf des Gänsewinkel-Sportplatzes ebenfalls. 
• Streit gab es um den Bauantrag zu einem Einzelhandel am Senningsweg, den wir 

so nicht wollten und der letztlich auch nicht realisiert wurde. 
• Die Arbeitsgruppe Kunterbunt (Alternativen zum Standort FKS) ist bis heute 

immer wieder spannend, wobei wir bei allem Verständnis für Jugendarbeit und 
Kultur der Grundschule den eindeutigen Vorzug geben. 

• Verkauf oder Umnutzung oder gar Abriss des Freizeit Allwetterbades. 
• Zustimmung zur Sanierung des Sportplatzes in Westhofen. 
• Ebenfalls haben wir uns für die Verlagerung des Sportplatzes in Geisecke 

ausgesprochen, 
• wir haben aber gegen die Amputation des Stadt-Sport-Bundes gekämpft.  
• Das unendliche Thema des Kreisel in Wandhofen, mit den damit verknüpften 

Bedingungen 
• Und zuletzt haben wir noch gegen den Verkauf des R II gestimmt, weil uns der Erlös halb 

verschenkt erschien. 
 
Darüber hinaus beteiligten wir uns insgesamt intensiv an der allgemeinen Ratsarbeit. 
Beispiele sind die Gesprächsrunden zum HSK oder die Vorbereitung auf das NKF, 
Arbeitsgruppen zu den Friedhofsgebühren. oder auch zu Kunterbunt (s. o.).  
Auch offizielle Gespräche des Bürgermeisters und des Rates gehören dazu, beispielsweise mit 
dem Oberschicht, den Bürgerschützen, dem Einzelhandelsverband, der 
Partnerschaftsgesellschaft usw..  
 
Die Presse hat uns das ganze Jahr über immer sehr positiv begleitet. Dies finde ich ebenfalls 
bemerkenswert und bedanke mich auch dafür. Die gebundene Fassung der wichtigsten 
Pressenotizen ist angefügt. Sie können damit zu Hause nochmals in Ruhe das Jahr verfolgen. 
 
Ich bedanke mich für die Unterstützung das Jahr über bei den aktiven Parteifreunden.  
 
 
 
Walter Hülscher 
        (Vors.) 
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